
 
 

Essen, im August 2020 

 

Pressemitteilung 

 

Visionäre für nachhaltiges und zukunftsweisendes Bauen aus und in 

der Metropole Ruhr gesucht! 

 

Ausschreibung Bürger des Ruhrgebiets 2020 gestartet 
 

Ab sofort nimmt pro Ruhrgebiet Vorschläge und Bewerbungen für die renommierte Ehrenaus-

zeichnung „Bürger/in des Ruhrgebiets 2020“ entgegen.  

 

Gesucht wird in diesem Jahr eine Visionärin, ein Visionär für nachhaltiges und zukunftsweisen-

des Bauen aus und in der Metropole Ruhr, eine Persönlichkeit, die durch ihr Engagement und 

ihre Leidenschaft, ihr Wissen und ihr Können ein Ruhr-Bauwerk als Statement für regionale 

Identität und zukunftsweisende Architektur verantwortet hat, sei es als Bauherr/in, als Archi-

tekt/in, als Architekturbüro, Kommune, Kirchengemeinde, als Projektentwickler oder Bauträger. 

 

Dabei ist es völlig unerheblich, um welche Art eines Gebäudes es sich handelt. Es kann ein Neu- 

oder Umbau, eine Wohn- oder eine Gewerbeimmobilie, eine Kirche, eine Kita, ein Museum, 

eine Sportstätte oder eine spektakulär verdichtete Bauform sein, ein Gebäude, das mehr Ener-

gie produziert als es verbraucht oder auf Baumaterialien aus nachwachsenden Rohstoffen setzt. 

Es geht um Ruhr-Architektur, die beeinflusst, auch polarisiert, lautstark, eindringlich oder subtil, 

alltagstauglich, skulptural, ganz anders oder so normal ist. 

 

„Mit dem diesjährigen Ausschreibungsthema will pro Ruhrgebiet die Kreativität und immense 

Bandbreite moderner nachhaltiger Ruhrgebietsarchitektur würdigen und zeigen, was im Ruhr-

gebiet in der Dekade 2010 bis 2020 an nachhaltiger Baukunst durch mutige und visionäre Ma-

cher/innen entstanden ist“, kommentiert Ute Günther vom Verein pro Ruhrgebiet die Wahl des 

diesjährigen Ausschreibungsthemas.  

 

Vorgeschlagen werden können sowohl Einzelpersonen als auch Repräsentanten/innen von Un-

ternehmen, Organisationen oder Institutionen, die in verantwortungsvoller Position maßgebli-

chen Einfluss auf das entsprechende Bauwerk gehabt haben. Einzige Voraussetzung: Das Bau-

werk muss nach dem 1.1.2010 fertig gestellt worden sein. 

 

Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie im Anhang zu dieser Mail und unter 

www.proruhrgebiet.de. 

 

Schriftliche Vorschläge per E-Mail an info@proruhrgebiet.de: 

Stichwort „Bürger/in des Ruhrgebiets 2020“ 

Einsendeschluss: 1.Oktober 2020 

 

Aus allen Vorschlägen wählt eine prominent besetzte Jury den/die „Bürger/in des Ruhrgebiets 

2020“. Der Preis ist eine ideelle Auszeichnung und wird in festlichem Rahmen verliehen. 

 

 

http://www.proruhrgebiet.de/


Mit dem renommierten Ehrentitel „Bürger/in des Ruhrgebiets“ zeichnet pro Ruhrgebiet alljähr-

lich zwei Persönlichkeiten aus, die sich durch ihr Wirken in herausragender Weise um das 

Ruhrgebiet verdient gemacht haben.  

 

Eine der auszuzeichnenden Persönlichkeiten wird vom pro Ruhrgebiet Vorstand nominiert, die 

zweite Auszeichnung geht an eine Person, die in öffentlicher Ausschreibung aus der Ruhrge-

bietsbevölkerung heraus vorgeschlagen wird. Das Themenfeld, in dem die Verdienste der*des 

Auszuzeichnenden liegen soll(en), wechselt jährlich, um Leistungen aus ganz unterschiedlichen 

Bereichen würdigen zu können. 

 

pro Ruhrgebiet ist die Initiative von Unternehmen und Privatpersonen, die sich dem Ruhrgebiet ver-

pflichtet fühlen, Verantwortung übernehmen für die grundlegenden Veränderungsprozesse in der Regi-

on und diese aktiv mitgestalten. Derzeit sind im Verein pro Ruhrgebiet branchenübergreifend 300 Un-

ternehmen und Persönlichkeiten zusammengeschlossen. Durch dieses Engagement realisiert pro Ruhr-

gebiet seine zukunftsweisenden Aktivitäten und Projekte zur Modernisierung der Region, zur Imagever-

besserung, zur Standortaufwertung und Innovationsförderung. pro Ruhrgebiet ist der zentrale Ort des 

Diskurses über den Modernisierungsprozess der Region.   

 

Kontakt: 

Verein pro Ruhrgebiet, Carina Beckenuyte, Semperstr. 51, 45138 Essen, 

Tel. 0201 / 89415-23, Fax 0201 / 89415-10, E-Mail: info@proruhrgebiet.de 


